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Protokoll des Sektionsrats | PV du Conseil des Sections 

Mittwoch, 28.09.2022 um 18:45 im VSS | Mercredi 28.09.2022 à 18:45 à l’UNES 

Anwesend | présent-e-s:   

∙ Vorstand | Comité executif : Laura Tschnett, Seraina Campbell, Benjamin Pierroz, Léa 

Pacozzi,  

∙ Co-Generalsekretariat | Co-Secrétaire générale:  Luzian Franzini 

∙ Sektionen | Sections : Vinzenz Schmutz (SOL), Caponio Sandro (VSUZH), David Bircher 

(VERSO), Uthman Jaasintha (VSPHS), Gazmendi Noli (SUB), Messmer Valentin (skuba), 

Simone Lorenzetti (SUPSI), Pedro Duarte (FAE), Jannik Kochert (VSETH),  

∙ Assozierte Mitglieder | Membres associés: - 

∙ GPK | CdC: -  

∙ Gäste | Invité-e-s : - 

Entschuldigt | Excusé-e-s : 

∙ Vorstand | Comité executif : Maxime Barthassat  

∙ Sektionen | Sections : 

∙ GPK | CdC: Fabienne Hitz 

∙ Co-Generalsekretariat: Muriel Nann  

A) Formalitäten | Formalités  

1 Formalitäten | Formalités 

1.1 Wahl Protokollführer*in | Élection redacteur/rédactrice de PV 

Luzian Franzini, Benjamin Pierroz und Laura Tschenett werden ohne Opposition als 

Protokollant*innen gewählt. | Luzian Franzini, Benjamin Pierroz et Laura sont élues sans 

opposition comme rédactrices du PV.  

1.2 Bestimmung des Quorums | Décompte du quorum  

Das Quorum (für Beschlüsse und für Wahlen) ist mit anwesenden 8 Sektionen und 

3Sprachregionen erreicht. | Le quorum (pour les décisions et les élections) est atteint 

avec 8 sections présentes et 3régions linguistiques représentées. 

1.3 Abnahme der Traktandenliste | Adoption de l'OdJ  

Die Traktandenliste wurde ohne Änderung und ohne Opposition genehmigt. | L’ordre du 

jour est adopté sans changement et sans opposition.  
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1.4 Abnahme des Protokolls vom 31.8.2022 | Adoption du PV du 31.8.2022 

Das Protokoll vom 31.08.2022 wird ohne Opposition angenommen. | Le PV du 31.8.2022 

est adopté sans opposition.  

2 Mitteilungen | Communications 

2.1  Bureau  

Keine Ergänzungen oder Fragen 

 

2.2 Sektionen | Sections  

David VERSO: Nicht viel neues, ZHDK hat eine Taskforce gegründet, Lifte meiden und 

höhenverstellbare Pulte ausstecken. Letzte Woche mit dem alten Rektor nächste Woche 

startet neue Rektorin.  

Sandro VZUZH: Viel Wechsel im Vorstand + Kommunikationsstelle. Sehr ausgelastet, immer 

noch auf der Suche nach Leuten, die den VSUZH an der Retraite repräsentieren können. 

Neues Logo. Anmerkung SC: Macarena als SoKo Präsidentin könnte auch diese 

Repräsentation übernehmen.  

Vincenz SOL: Qualitätsmangagment wird gerade überarbeitet, gute Arbeit wird geleistet. Bei 

Informationsfluss muss noch nachgeholfen werden damit die entsprechenden Personen auch 

davon präsentieren können. Studratswahlen beginnen, hoffen auf höhere Wahlbeteiligung. 

Noch immer bei 25%. Direkt neben der UNI ein Inseli momentan ein Carpark, hier geht es um 

eine Zwischennutzung. Geht um die Frage ob sich die Uni vorstellen könnten den 

Studierenden in Form eines Mini-Campus etwas anzubieten. Der Vorstand musste erneut neu 

gewählt werden, wird hoffentlich in den kommenden Monaten neu besetzt werden.  

Valentin Skuba: Von Seiten der skuba haben wir nicht viele Mitteilungen. Wir möchten aber 

sagen, dass der Semesterstart uns wirklich gelungen ist. Wir hatten ein Event bei uns in der 

Bar, das das Beste in der ganzen Geschichte unseres Eventlokals war (700+ Leute kamen) 

und wir mussten mehreren hundert Studierenden den Zutritt verweigern, da die Kapazitäten 

ausgelastet sind. Weiterhin beginnen bei uns nun die Verhandlungen zu unserer 

Leistungsvereinbarung. Wir sind gespannt auf das Resultat. Weiterhin arbeiten wir daran das 

Projekt Nightline in Basel umzusetzen. Die Arbeit steckt in den Anfängen, doch der Beginn ist 

gemacht. Als letztes wollen wir sagen, dass wir den Elefanten der Europainitiative die ganze 

nächste Woche bei uns an der Universität Basel ausstellen werden. Wir hoffen auf Erfolg bei 

der Aktion. 

Jaasintha VSPHS: Der erste Sektionsrat hat stattgefunden. Bei diesem war weniger als die 

Hälfte der Sektionen anwesend. Unser Präsident hat direkt zu Beginn mitgeteilt, dass er bei so 

wenig Einsatz der Sektionen, nicht mehr beim VSPHS dabei sein möchte und gab seinen 

Rücktritt auf Ende November bekannt. Sein Vorschlag ist, dass sich der VSPHS auflöst, da 

weder bei Sektionen noch Personal Motivation vorhanden scheint. Dieser Vorschlag wird er 

auch an der kommenden DV im November mitteilen. Was im November geschehen wird und 

wie es mit dem VSPHS weitergeht, steht derweilen in den Sternen. 

SC: Melden, wenn der VSS hier unterstützen kann.  
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Simone SUPSI: Projekt für studentische Partizipation; Sind in Vorbereitungsphase für Sitzung 

im Oktober (mit Hochschule glaub); Haben Event mit Operation Libero für Europainitiative 

geplant. 

Gazmendi SUB : Keine Mitteilungen 

Pedro FAE: Essaye de recruter des gens, bonne contacts, regarder avec la direction pour 

savoir si électricité ou pas; merci de parler en français à Lugano SC: tout le monde parle dans 

sa langue. Il ne faut pas hésiter à demander une traduction. 

Jannik VSETH : Neues Gesicht und neuer Vorstand im Amt. Vollzählig mit 11 Personen + GS.  

 

2.3 Kommissionen | Commissions 

Keine Mitteilungen 

 

2.4 Arbeitsgruppen | Groupes de travail 

Keine Mitteilungen 

 

2.5 Weitere | Divers 

 

B) Infopunkte / Points d’informations 

3.1 Verteilaktion Europainitiative | Action de distribution Initiative eropéenne 

LF: Tessin und Basel aktionen, Mensch kann sich jederzeit melden, wenn auch auf dem Kan 

3.2 Landesausstellung 2027 | Exposition nationale 2027 

Kontaktiert von Swizzera 2027 ob VSS Mitglied werden will im Verein. Kondiditonen: Sie dürfen 

unsere Kanäle nutzen, VSS dafür Mitgspracherecht. Mitgliedsbeitrag. SAJV ist bereits Mitglied, 

würden wohl auch nicht den vollen Mitgliederbeitrag sondern 500 Franken bezahlen. Bundesrat 

wird sich erst in einem Jahr festlegen, welches Projekt unterstützt werden soll. Es gibt aber 

noch zwei weitere Projekte: Nexpo und noch weitere etwas weniger fortgeschrittene Projekte. 

SAJV hat sich für dieses Projekt entschieden dass sie sich auch bei den anderen Projekten 

gemeldet haben und auch mit den anderen Projekten (Nexpo) eine Vereinbarungserklärung 

unterzeichnet haben. Grosses Projekt wenn dies zustandekommt, möchten dass auch die 

Studierenenden ihren angemessenen Platz erhalten. Sektionen sollen entscheiden können. Ob 

und wie wir hier mitmachen. Aus Sicht des Co-Präsidiums und des Co-Generalsekretariates 

macht es jedoch noch keinen Sinn, sich bereits jetzt festzulegen. Ziel ist mit allen 

fortgeschrittenen Projekten den Kontakt zu pflegen, eventuell steht jedoch auch die Möglichkeit 

im Raum sich selbst nicht hineinzugeben sondern dass sich der VSS einfach über die SAJV 

hineingibt. Aktuell die Strategie  
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3.3 Sexual Harassment Awarness Day 2023 | Sexual Harassment Awarness Day 2023 

23. März 2023: Projekt, kommt hauptsächlich von der UNILU. Wäre toll wenn auch andere 

Sektionen dort mitmachen könnten.  

Valentin Skuba: Uni Basel wäre sehr offen hier ihren Beitrag zu leisten.  

 

3.4 Übersicht politische Arbeit | Travail politique 

Siehe beiliegendes Dokument mit Sessionsvorschau. 

Aperçu des positions, plus de travail sur l’AG étudinant. Malheureusmeent, elle est décalée à la 

session hivernale. Une interpellation sur l’inflation a été déposée. Il serait bien de le faore 

également au niveau cantonal, niveau auquel les bourses étudiantes sont décidées. Im Bereich 

der Stipendien wird nebst der Interpellation auf nationaler Ebene auch dazu aufgerufen, auf 

kantonaler Ebene etwas zu machen. Bei Interesse gerne bei LP oder bei GS (LF) melden.  

 

3.5 Termine | Dates 

Siehe beiligendes Dokument.  

SC Ergänzung: Am Wochenende ist die Verbandsretraite. Bei Fragen gerne melden. 

Netzwerktreffen Nachhaltigkeit am 27. Oktober.  

 

3.6 Zur Kenntnisnahme: Resultat der 1. & 2. Zirkularabstimmung zu den DV Fristen | 

Pour information : Résultat du 1er & 2ème vote circulaire sur le délais de l’AD 

Zwei Zirkularabstimmungen sind gescheitert. Deshalb wird heute noch darüber abgestimmt. Es 

wäre gut, wenn die Sektionen solche Zirkularabstimmungen auch beantworten würden. Es war 

eher schwierig hier alle Antworten einzuholen.  

 

C) Diskussion und Beschlusstraktanden | Discussions et décisions  

4.1 Antrag VSS-Vorstand : Sitzungsleitung der 179. DV | Motion du Comité de l’UNES : 

direction de séance de l’AD 179 

BP: Vorstand wird mandatiert, die Sitzungsleitung zu übernehmen.  

Antrag des Vorstandes wurde einstimmig bestätigt. / La motion du Comité est acceptée 

à l’unanimité.  

4.2 Inputs digitale Lehre für das Treffen des Netzwekrs Lehre | Inputs de 

l’enseignement numerique pour la réunion du réseau d’enseignement 

Netwerktreffen Digitale Lehre, SC wird den VSS dort vertreten. Bereits vor einem Jahr an der 

Verbandsretraite wurde darüber gesprochen. Gerne nochmals nachfragen, was sind die 

Hauptpunkte ? Vielleicht habt ihr auch direkt auch Feedbacks.  
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Jaasintha VSPHS: Wichtig ist, dass wenn digitale Lehre gemacht wird auch geschult wird. 

Sicherlich nicht die einzigen die Mühe haben mit digitaler Lehre. Dozierende wissen nicht wie, 

Studierende müssen ebenfalls eine Anlaufstelle haben, wenn sie Hilfe brauchen. Denn auch an 

den PHs gibt es viele Quereinsteiger:innen. Teilweise gibt es auch Leute, die nicht damit 

umgehen können. Hier müssen diese Menschen unterstützt werden. 

Valentin: Neues gelernt digital durchzuführen und hybride Veranstaltungen kommen sehr gut 

an bei Studierenden. Nicht nur zurückfallen in alte Muster und wieder nur präsenz unterrichten. 

Uni Basel beharrt sehr auf Präsenz. 

SC: Bei grossen Vorlesungen, wo es Sinn ergibt dass sie auch Hybrid angeboten wird, macht 

die Fortführung sind. Bei Seminaren, bei welchen die Präsenz wichtig ist, braucht es eine 

differenziertere Betrachtung der Situation. Bei Swissuniversities werden seit 2 Jahren Gelder 

für die Ausbildung von Dozierenden zur Digitalen Lehre investiert. Diese Bildung der 

Dozierenden ist noch nicht überall spürbar. Die Gelder wurden an den einzelnen Hochschulen 

sehr individuell eingesetzt. 

David Bircher: Kunsthochschulen gingen etwas vergessen, sie funktionieren gar nicht nur mit 

online. Ihnen wurde mit Sonderparagraph alles physisch stattfinden können, weil sonst vieles 

nicht funktioniert. Die kleinen Unis können auch von den Möglichkeiten her nicht gleichgestellt 

werden 

Janis VSETH: Eigentlich alle Vorlesungen funktionieren mit Websiten – toll weil man alles 

nachlesen kann. Für studierende die die finanzielle Mittel für geeignete Geräte haben, nicht so 

cool. Wäre wichtig, dass solche Geräte auch zur verfügung gestellt werden können. Viel läuft 

über Moodle (illegale Plattformen, was?). Vorlesungsaufzeichnungen ist z.T. schwierig für 

Dozierende, weil niemand mehr in Vorlesungen geht, aber v.a. für Risikopatient:innen ist es 

wichtig, dass sie auch online sein können. 

Gazmendi SUB: Digitale Lehre als grosses Thema. Studierendenrat hat gefordert, dass digitale 

Lehre nach Pandemie weitergeführt wird. Podcasts wurden auch in vergangenen Jahren 

mehrmals besprochen, jedoch immer damit argumentiert, dass Uni eine Präsenzuni ist und 

dass Podcasts den Sinn der Sache auflösen. Es wird nach Kompromissen gesucht und die 

Vorgaben der Digitalen Lehere sinnvoll zu gestalten. Podcasts und digitale Lehre nur bei 

veranstaltungen, die nicht von der Präsenz leben. Also nicht bei seminaren oder 

diskussionsreichen veranstaltungen. So konnten sie die Uni überzeugen. Empfehlung, alle 

Vorlesungen auch online anzubieten. 

Valentin SKUBA: Podcastaspekt sehr positiv für Studierende das individuell anzuschauen. 

Während Corona wurde von Uni garantiert, diese Onlinealternativen beizubehalten, was nicht 

geschehen ist. Campusleben vs. Digitale Lehre ist wichtig zu beachten. Leute mögen zwar 

online, aber das belebte Campusleben und neue soziale Kontakte zu knüpfen ist auch wichtig. 

Es braucht Kompromiss. Sie haben zusammenschluss von 5 Unis die zusammen 

studiengänge angbieten, da ist digital sehr wichtig, weil die Lehre nicht standortgebunden ist 

und das ist für diese Vereinigung sehr wichtig. 

SC: Wie sollen Prüfungen gestaltet werden? 
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Jannis VSETH: Semesterendprüfungen und Sessionsprüfungen an der ETH. 

Semesterendprüfungen während Corona weitgehend digital auch mündlich. Bei schriftlichen 

Prüfungen streng mit präsenz vorort ausnahme für Leute im Austauschsemester. 

SOL: Onlineprüfungen haben nicht den gleichen sicherheitsstandart wie prüfungen vorort. 

Wenn man kontrollieren wollte, dass nichts nachgeschaut werden kann wollte mit präsenz. 

Option positiv bei Studierenden: Handschriftlich aber von zu Hause? 

Während Corona war es bei allen völlig online ausser bei ETH und z.T. Uni Zürich und Uni 

Basel sehr gemischt, da hat es stark von Studiengang abgehangen. 

LT: ZHAW sehr oft wude sehr spät erst kommuniziert, welche Form die Prüfung hat. Es wäre 

für Studierende und deren Vorbereitung wichtig, dass das frühstmöglich so definitiv wie 

möglich kommuniziert werden kann. 

Jaasinta: Alles präsenz, die art des Leistungsnachweises wurde geändert, weil sie keine 

Prüfungen durchführen wollten. Nicht ideal. Es haben viele bestanden, die sonst vielleichtnicht 

bestanden hätten. Weitergezogen wurde, dass Studierende z.T. ihren Leistungsnachweis 

auswählen können. Prüfungen sind nun offener gestalten und man könnte ohne eine einzige 

schriftliche Prüfung durch das Studium kommen. 

Gazmendi SUB: Während Corona wurden alle Prüfungen online durch. Doierende konnten 

ausnahmebweilligung erhalten, wenn sie die sicherheitsvorgaben eingehalten haben. 

SC: Unibern -> Bei Onlineprüfungen wurde mehr auf Verknüpfung und kompetenzen gelegt, 

weil man alles nachschlagen konnte. Ohne open Book wieder mehr auswendiglernen.  

PD: y a quasiment plus d’outils numériques à Lausanne (surtout au niveau des 

enregistrements) et la FAE aimerait que ces supports soient utilisés pour plusieurs raisons : 

permet de travailler en même temps, de décharger les auditoires. Donc ils en faveur de ces 

outils. mais ils attendent de vraies décisions de la part de la Direction. 

Jaasintha VSPHS: Die Institutionen müssen mit der Zeit gehen und das auch wenn es um 

digitale Lehre geht. 

Valentin SKUBA: Bulemielernen ist nicht nachhaltig. Wenn die Prüfungsart das verhindern 

kann ist das sehr wichtig das anzupassen. Wie kann jemand Wissen haben, wenn das nur mit 

MC überprüft wird. 

 

4.3 Wahl Präsidium AG Mitgliederbeiträge | Élections de la présidence du GT 

Cotisations des membres  

Benjamin: Il n’y a toujours pas de présidence. Merci d’en parler dans vos sections afin de 

pouvoir lancer le groupe. 

Valentin: Es wurde an DV vereinbart, dass alle eine AG möchten, aber, dass VSETH das 

Präsidium stellen soll. 

Janis VSETH: Erst neu ins Amt eingestiegen. Schaut, wer das angehen möchte. 
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SC: Nils VSETH hat geäussert, dass evtl. Eine Person aus einer anderen Sektion ins 

Präsidium soll, weil die anderen Sektionen Angst haben, dass VSETH aus eigeninteresse 

agiert. Bei Präsidium geht es darum, dass die Arbeitsgruppe administratorisch funktioniert. Wir 

hoffen, dass sich bis zum nächsten Sektionsrat jemand für Präsidium stellt. 

 

4.4 Fristen DV | Délais AD 

Léa: Elle présente les délais pour l’AD donc les sections avaient reçu vote par voie circulaire 

mais pas assez de réponse pour avoir le quorum donc faudrait accepter aujourd’hui ces délais.  

Il y a eu remarque par rapport au 15.10, le comité a choisi de faire deux envois pour les 

amendements pour avoir le travail divisé en deux. En plus, à la première date y a quasi que le 

budget, les autres devront être traités pour le 03.11. Donc même si la première date est tôt et 

bien ça semble plus pratique pour nous et pour les sections.  

Valentin: Wie ist es, wenn die Sektionen Übersetzungsprobleme haben? Bis wann müssen 

Anträge eingereicht werden und kann da der Vorstand bei der Übersetzung helfen? 

Jaasintha: Sektionen sollen selbständig jemande:n suchen, die:der die Übersetzung machen 

kann und das mit dieser Person abmachen, dass es fristgerecht abgegeben werden kann.da. 

LF: Wir werden die Zweisprachigkeit der Anträge pragmatisch handhaben. Wenn die 

Zweitsprache nicht perfekt ist, kann dies auch noch redaktionell nachkorrigiert werden.  

Les délais sont acceptés à l’unanimité/ dieFristen werden einstimmig genehmigt. 

4.5 Wahlen: Mitglieder thematische Komissionen & Arbeitsgruppen & 

Repräsentant*innen VSS | Élections : membres des commissions thématiques & des 

groupes de travail & des représentant·e·s de l’UNES  

Siehe Änderungen direkt im Dokument.  

Simone StudentiSUPSI (auf italienisch): Mittelfristig möchten auch zwei Studierende der SUPSI 

sich bei den Arbeitsgruppen engagieren. Sie werden sich zu diesem Zweck direkt melden.  

Les changements sont acceptés à l’unanimité | die Änderungen werden einstimmig 

genehmigt.  

D) Varia | Divers 

5.1  

keine Varia  


